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In ihrem Beitrag in diesem Pfarrbrief schreibt Eva Plank 
über einen Teil des Buches der Psalmen. Mein Beitrag soll 
eine Betrachtung des ersten Psalms dieses Buches des 
Alten Testaments sein. Etwas abgewandelt heißt es dort: 
„Unser Leben ist wie ein Baum am Wasser“, oder wie der 
Psalm in Vers 3 verkündet: „Wie glücklich ist der Mensch, 
der Freude hat an den Weisungen des Herrn (Gott), er 
gleicht einem Baum, der an Wasserbächen gepflanzt 
ist. Jahr für Jahr trägt er Frucht“. In der Offenbarung des  
Johannes wird von einem Baum, der an einem Strom voll 
lebendigen Wasser steht und dessen Blätter die Völker hei-
len (Off 22,2) geschrieben. Der Prophet Jeremia schreibt: 
„Gesegnet der Mensch, der auf den Herrn sich verlässt 
und dessen Hoffnung der Herr ist. Er ist wie ein Baum,  
der am Wasser gepflanzt ist, um am Bach seine Wurzeln 
auszustrecken: Er hat nichts zu fürchten, wenn Hitze  
kommt; seine Blätter bleiben grün; auch in einem  
trockenen Jahr ist er ohne Sorge, unablässig bringt er  
seine Frucht“ (Jes 17, 7-8).
Ein Baum ist eine unerschöpfliche Quelle wunderbarer Er-
kenntnisse. Bäume stehen in vielen Kulturen für Kraft, die 
Fülle und für das Leben an sich. Der Mensch ist wie ein 
Baum. Bei Jeremia steht der Baum mit seinem Bedürfnis 
nach Wasser, nach dem er seine Wurzeln ausstreckt, um 
Leben zu können, für den Menschen. Bäume haben, was 
wir als Menschen auch brauchen, um leben zu können: 
ohne nötige Wurzeln vertrocknen Bäume sehr schnell. Der 
Baum, der tiefe Wurzeln hat und am Wasserlauf gepflanzt 
ist, braucht sich keine Sorgen zu machen bei Trockenheit 
und gibt bei Sturm Standhaftigkeit. 
Jetzt dürfen wir uns die Frage stellen: was sind denn mei-
ne Wurzeln, damit ich wachsen kann, wie ein Baum und 

Unser Leben ist wie ein Baum am Wasser

schwierige Zeiten überstehen 
kann. Essen, Trinken, liebevolle 
Menschen, die Sonne, die Freude 
am Leben, tiefes Vertrauen in den 
Mitmenschen, der Glaube.
Frage dich, was sind denn die 
Wurzeln in meinem Leben, die 
Kraftquelle für mich. Da ist der 
Stamm, der auch bei jedem Men-
schen anders und trotzdem ein wichtiger Bestandteil 
ist, denn im Kambium, der äußeren Schicht des Baumes 
transportiert er das Wasser und die Nährstoffe zu den Blät-
tern. In den Blättern geschieht etwas sehr Geheimnisvol-
les, die sogenannte Photosynthese. In der Photosynthese, 
d.h. aus dem CO2 – schädlich für den Menschen –, welches 
aus der Luft aufgenommen wird, dem Wasser und den 
Nährstoffen von den Wurzeln entsteht die Zellulose, wel-
che den Baum wachsen und Früchte hervorbringen lässt. 
Das Wachstum erkennt man an den Spuren in den Jahr-
ringen – Zeiten der Leichtigkeit oder Zeiten voller Last. 
Bei diesem gesamten Prozess gibt das Blatt Sauerstoff ab, 
welcher unsere Luft und das Klima verbessert.
Der Mensch als Baum, der Früchte trägt. Diese Früchte  
benennt Paulus im Gal 5,22: „Hoffnung, Liebe, Geduld, 
Barmherzigkeit, Freigiebigkeit, Sanftmut, Freundlichkeit 
und Glaube“. Solche Menschen sind anziehend, sie ver-
breiten Ruhe, Gelassenheit, Freude und Frieden. Und wie 
hat es am Beginn der Offenbarung geheißen? Diese Blät-
ter heilen die Völker.
So wie jeder Baum wichtig ist, so ist auch jeder Mensch 
bedeutungsvoll.�
� Pater Gotthard
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Der Gesundheitszustand unseres Pater 
Gotthard hat sich leider in den letzten Wo-
chen wieder verschlechtert, sodass es ihm 
nicht möglich ist, die gesamten priesterli-
chen Dienste wahrzunehmen. Hoffen wir 
zuversichtlich, dass es Pater Gotthard bald 

wieder besser gehen möge, und beten wir bitte für ihn. 
Aus diesem Grund können auch keine Gottesdienste 
während der Woche und auch keine Vorabendmessen in 
Mistelbach gefeiert werden. Ich bitte dafür um Ihr Ver-
ständnis. 
An den Sonntagen werden wir einerseits mit Priestern 
aus dem Stift Kremsmünster gut versorgt und anderer-
seits feiert Eva Plank mit uns Wortgottesdienste. Vielen 
herzlichen Dank an alle. 
Am ersten Adventwochenende fand auch heuer wie-
der der Adventmarkt im Pfarrzentrum statt. Auch die  
Pfarre Buchkirchen war mit einem Stand vertreten. Das 
ist eine gute Gelegenheit mit den Menschen ins Ge-
spräch zu kommen.
Die Kindermette wurde wieder vom Kinderliturgiekreis 
gemeinsam mit Pater Gotthard gestaltet. 
Auch erlebten wir sehr schöne und erbauende Gottes-
dienste am Heiligen Abend, an den Weihnachtsfeier
tagen und auch zu Neujahr, denen allen Pater Gotthard 
noch vorstehen konnte. Alle seine Predigten waren  
sehr bereichernd und von tiefer Spiritualität und Dank-
barkeit erfüllt.  
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen für die intensive Vor-
bereitung und Mitwirkung in diesen Tagen. 

Die Sternsingeraktion wurde heuer sehr professionell 
von der Jungscharleitung vorbereitet. Durch die große 
Bereitschaft vieler Kinder, aber auch Erwachsener, war es 
heuer wieder möglich das gesamte Pfarrgebiet zu besu-
chen. Auch hier herzlichen Dank den Verantwortlichen, 
den Sternsingern, den Begleitpersonen, den Familien die 
die Sternsinger zum Mittagessen eingeladen haben und 
natürlich den SpenderInnen. 
Als christliche Gemeinschaft ist es uns wichtig in der 
Nähe der Menschen zu sein.
Auch die Erstkommunion- und Firmvorbereitung hat be-
reits begonnen. Ich wünsche allen Kindern und Jugend-
lichen eine bereichernde Zeit der Vorbereitung auf diese 
Feste hin und bedanke mich bei allen die diese jungen 
Menschen begleiten.  
Wie schon des Öfteren im Pfarrbrief erwähnt, befinden 
wir uns derzeit im Strukturprozess und in der Umstel-
lungsphase. Die Pfarre Buchkirchen ist derzeit ein Teil des 
Dekanates Wels und wird ab 01. Jänner 2025 eine von 14 
Pfarrgemeinden der neuen Pfarre Wels werden. Ab die-
sem Zeitpunkt wird Buchkirchen von einem Seelsorge-
team geleitet. Die inhaltliche Erarbeitung der Funktionen 
im Seelsorgeteam ist weitestgehend abgeschlossen. Die 
Aufgabe des Pfarrgemeinderates ist es nun Personen für 
diese wichtigen Funktionen zu finden. Bis zum Sommer 
soll dieser Prozess abgeschlossen sein und die Mitglieder 
feststehen. Ich bitte um große Offenheit und Bereitschaft 
für diesen neuen Weg und begleiten Sie uns und Pater 
Gotthard bitte auch weiterhin im Gebet.  �
� Fritz Dobringer 

Aus dem Pfarrgemeinderat

Am Mittwoch den 24. Jänner fand im Pfarrhof die Fei-
er zur Jahreswende statt. Neben den Chormitgliedern 
konnten wir den Obmann des Pfarrgemeinderates Fritz 
Dobringer begrüßen. Nach dem Jahresrückblick be-
dankten wir uns bei allen Vorstandsmitgliedern für ihre 
ehrenamtliche Tätigkeiten. Besonderen Dank für die 
ausgezeichnete Probenarbeit wurde unserem Chor-
leiter Vaeceslav Obrucicov ausgesprochen. Der Höhe-
punkt der Feier war eine Ehrung für Margarete Kammerl.  
Im Namen des oberösterreichischen Chorverbandes 
konnte ihr das Ehrenzeichen in Gold, für 50jähriges Sin-
gen im Chor, verliehen werden. � Peter Krinzinger

Foto: Eveline Krinzinger

Fritz Dobringer, Margarete Kammerl und Peter Krinzinger 
bei der Ehrung

Die Kath. Frauenbewegung bittet auch heuer wieder um 
Ihre Spende. 
Mit dem Motto „Gemeinsam für mehr Klimagerechtigkeit“ 
legen sie in der Aktion Familienfasttag 2024  daher den  
Fokus auf die Ungleichheiten, die die Klimakrise, insbeson-
dere für Frauen, mit sich bringt. 
Daher lädt die Pfarre Buchkirchen sie nach dem Gottes
dienst zum Suppenessen ein. Verschiedene wohl
schmeckende Suppen werden angeboten. Wir freuen uns 
auf Euren Besuch.

Einladung zum Familienfasttag

Einladung zum Familienfasttag
Suppenessen am 10. März 2024
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Pilgern ist seit einigen Jahren sehr beliebt, 
auch bei Menschen, die sich keiner Reli-
gion zugehörig fühlen. Man „wandert“ auf 
dem Jakobsweg, auf dem Franziskus- oder 
Hemmaweg, an Marienwegen und -wall-

fahrtspfaden oder zu Kraftorten. Das Gehen verspricht 
Abstand vom Alltag, Entschleunigung, ein Sich-Erden 
und Selbsterfahrung.
Pilgern ist jedoch vor allem eine uralte spirituelle Praxis, 
die alle Religionen kennen. Ursprünglich ist ein Pilger, 
eine Pilgerin eine Person, die eine Wallfahrt unternimmt. 
Das Wort Pilger, veraltet Pilgrim, bedeutet Fremdling. 
Es stammt vom Lateinischen peregrinus ab, was so viel 
heißt wie „in der Fremde sein“. Der Begriff Wallfahrt 
kommt vom Wort wallen, was so viel bedeutet wie „eine 
Reise in die Fremde antreten“. Während bei einer Wall-
fahrt eher das Ziel im Fokus ist, geht es beim Pilgern, bei 
einer Pilgerreise auch um die Erfahrungen auf dem Weg 
zu einem bestimmten Ziel. Wirklich getrennt werden 
können die Begriffe aber nicht.
Schon in der Antike pilgerte man in Wallfahrtsorte oder 
zu Tempeln; in der griechischen Welt z.B. zum Artemis-
tempel in Ephesos, im Judentum zum Tempel in Jerusa-
lem. Auch im Buddhismus, im Hinduismus und im Islam 

ist das Pilgern seit Alters her religiöse Praxis. Buddhis-
ten haben mehrere heilige Orte, Hindus unzählige. Für 
Muslime gehört die Wallfahrt nach Mekka zu den fünf 
Säulen, d.h. zu den fünf Geboten ihres Glaubens. Auch 
Jerusalem und Medina sind Wallfahrtsorte für Muslime.
Wie in allen Religionen so pilgern auch Christen. Im Mit-
telalter erlebte das Pilgern einen regelrechten Boom. 
Anlässe für eine Pilgerreise waren in dieser Zeit entwe-
der die Erfüllung eines Gelübdes, eine auferlegte Buße, 
die Abstattung von Dank oder ganz allgemein geistliche 
Vertiefung. Und das Ziel war ein heiliger Ort, z.B. eine 
Wallfahrtskirche. Die drei bedeutendsten Fernziele wa-
ren Jerusalem, Rom und Santiago de Compostela.
Diese bedeutsamen Orte unseres Glaubens sind auch 
heute Ziel von Pilgerreisen und Wallfahrten, daneben 
gehen Menschen an besondere Orte wie Lourdes oder 
Fatima.
In unserer Pfarre bietet die KMB alljährlich eine gut ge-
plante Zeit des Pilgerns in einer größeren Pilger-Gemein-
schaft in unserer näheren Umgebung an. Aber auch am 
8. Dezember gibt es wieder die Möglichkeit, den Feier-
tag „Maria Empfängnis“ durch eine geplante spirituelle 
Pilger-Wanderung besonders zu gestalten. �
� Dr. Eva Plank

Ein Wallfahrtslied. Ich rief zum HERRN in meiner Not und er hat mich erhört (Ps 120,1)

Sonntag	 10. März	 	
9.00 Uhr 	 Pfarrgottesdienst – Familienfasttag, 
	 Suppenessen im Pfarrzentrum
Freitag	 15. März	
18.00 Uhr	 Kreuzweg in der Pfarrkirche
Donnerstag	 21. März		
19.00 Uhr	 Bußgottesdienst
Sonntag	 24. März	
9.00 Uhr	 Palmsonntag – Palmweihe im Pfarrhof, 		
	 anschl. Palmprozession und 
	 Festgottesdienst – Mitgestaltung durch 
	 die Erstkommunionkinder und die Kinder-	
	 gartenkinder des Pfarrcaritaskindergartens

Fastenzeit und Ostern 2024 Donnerstag	 28. März		
19.00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst, anschl. 
	 Gebetsstunde gestaltet von der KMB
Freitag	 29. März	
15.00 Uhr	 Kinderkreuzweg
19.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
Samstag	 30. März	
17.00 Uhr	 Auferstehungsfeier für Kinder
20.30 Uhr	 Feier der Osternacht
Sonntag	 31. März	
9.00 Uhr	 Osterhochamt. Der BuchKirchenChor singt 	
	 die Choralmesse von Anton Bruckner
Montag	 1. April	
6.00 Uhr 	 Emmausgang – spirituelle Wanderung
9.00 Uhr	 Ostermontag – Pfarrgottesdienst

Menschen der frühen Kirche segneten bereits Speisen vor 
dem Essen. Sie dankten Gott für seine Gaben und seine 
Güte. Der Priester dankt in jeder Heiligen Messe bei der 
Gabenbereitung für Brot und Wein. Im Hochgebet wer-
den diese verwandelt und geheiligt. In manchen Familien 
ist es noch Brauch vor dem gemeinsamen Mahl zu beten 
und die Speisen zu segnen. Das Tischgebet im Elternhaus 
ist vielen von uns in guter Erinnerung; wie halten wir es 
heute? Welche Gedanken gehen mir vor dem Essen durch 
den Kopf?
Die Texte zur Speisensegnung im Rahmen der österlichen 
Feierlichkeiten, sind in einem liturgischen Buch (Benedi-
tionale) gesammelt. Ostereier und Osterschinken werden 
dabei separat erwähnt. Ein sogenannter „Weihekorb“ ent-

hält vor allem Lebensmittel, auf die während der Fasten-
zeit verzichtet wurde.
Nach der Auferstehungsfeier und der Speisenweihe freu-
en wir uns auf den Genuss von geweihten Speisen im Krei-
se der Familie und Freunden.
� Marie Spiesmaier / Goldhaubenfrauen

Weil es Brauch ist – die Speisenweihe

 Foto: Marianne Mittermayr
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„Das Leben ist nicht nur Pommes 
und Disco“, daher trafen sich 15 
Männer, am Samstag, 18. November 
2023, zum Jubiläums-Männerko-
chen im Pfarrzentrum Buchkirchen.
Nach einer kurzen Lagebesprechung 
ging es am TATORT KÜCHE  schnell 
mit den Vorbereitungen los. 

Unter der Leitung von Thomas Panhuber wurden die Re-
zepte und Aufgaben verteilt, Getränke und Lebensmittel  
kriminaltechnisch, vorsichtig und schonend untersucht. 

Buchkirchen

Zubereitet wurden die Speisen, inspi-
riert von den Eberhofer Provinzkrimis 
Rita Falks, höchst präzise und diskret, 
mit viel Fingerspitzengefühl.
Abends zum KRIMIDINNER 
trafen die geladenen Gäste, Ehe
frauen sowie P. Gotthard Niedrist ein.
Serviert wurden als Gruß aus der Tat-
ort-Küche Sauerkrautkipferl mit Dip.  
Beim 2. Gang ließen sich die Anwe-
senden auf eine „Grießnockerl-(sup-

pe)-Affäre“ ein. Zum Hauptgang überzeugten die Köche 
mit einem Rehragout, Beilagen bestehend aus Blaukraut 
und Kartoffelknödel. 
Passend zur 2021 erschienen Kriminalkomödie waren 
die Gäste beim Dessert mit einem „Kaiserschmarrn-Dra-
ma“, ergänzt durch Apfelkompott und Vanilleeis kon-
frontiert. Nach dem Dinner wurden alle Spuren feinsäu-
berlich beseitigt und die Verdächtigen wieder entlassen. 
Fotos und Rezepte auf der Homepage der Pfarre Buch-
kirchen: https://www.dioezese-linz.at/buchkirchen
� Christine Panhuber

 Fotos: Ernst Tragl

Was gibt’s zum Essen?
NIX. DIE OMA KOCHT NICHT MEHR.

Der Pfarrhof war nicht nur wunderschön weihnacht-
lich geschmückt, sondern der Wintereinbruch hat den  
Adventmarkt in Buchkirchen in eine winterliche Kulisse 
verwandelt.
Mit dem Auftaktkonzert am Freitag wurde der Advent-
markt eröffnet. 
Zahlreiche Aussteller präsentierten ihre Waren, darunter 
auch die Jungschar. Schon Wochen vor dem Adventmarkt  
begannen sie in den Jungscharstunden mit den Kin-
dern tolle Dinge zu basteln. Weihnachtskarten, bemalte  
Anhänger, selbstgemachtes Kräutersalz, Schneemänner  
aus dem 3D-Drucker, verzierte Kerzen sowie Advents
gestecke wurden hergestellt. Sie freuten sich, dass sie 
einen Großteil der Bastelarbeiten verkaufen konnten.

Verschiedene Ensembles des Musikvereins Buchkirchen 
unterhielten die Gäste mit Weihnachtsliedern. 
Auch der Nikolaus besuchte die Kinder am Advent- 
markt.
Beim Adventmarkt verzichtete die Adventgemeinschaft 
auf einen Eintrittspreis und bat die Besucher um eine 
Spende für einen gemeinnützigen Zweck. Wir freuen uns, 
dass wir der OÖ. Tafel Wels € 1.500,00 Spendengelder 
überreichen konnten.
Die Adventgemeinschaft möchte sich herzlich bei allen 
HelfernInnen bedanken, ein besonderer Dank geht an  
P. Gotthard, der uns den Pfarrhof zur Verfügung ge- 
stellt hat.�
� Martina Rieder

Adventmarkt Buchkirchen 1. bis 3. Dezember 2023

 Foto: Adventgemeinschaft Buchkirchen

 Foto: Juliane Friedl
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 Foto: Eveline Krinzinger

Taufe
Das Sakrament der 
Taufe empfing:

Manuel Sucko	
4. November 2023

Emilia Lena 
Puchberger

13. Jänner 2024



Mit dem Sonntagsgottesdienst am 21. Jänner begann 
für die Kinder und Eltern der Weg der Vorbereitung auf 
die Erstkommunion. Bei der gemeinsamen Eucharistie-
feier wurden alle Erstkommunionfamilien gesegnet. 
Am Ende des Gottesdienstes bekamen die Kinder eine 
Bibel, die sie nun auf dem Weg zur Erstkommunion be-
gleiten wird. 
Die Familien haben bunte Sonntagskerzen gestaltet, 
die bei den Gottesdiensten und bei den gemeinsamen 
Gebetstreffen in der Kirche angezündet werden. So fin-
den die Erstkommunionkinder einen Platz in unserer 
Kirchengemeinschaft. 
Demnächst werden auch wieder Gebetspatenschaf-
ten in den Kirchenbänken aufgeklebt. Sie laden zum 
Gebet für die Kinder ein und bleiben dort bis zur Erst-
kommunion. 
An den Beginn des gemeinsamen Weges mit Gott er-
innern die liebevoll gestalteten Tauferinnerungen der 
Erstkommunionkinder.
Am 14. und 15. März werden sie zum ersten Mal das 
Sakrament der Versöhnung empfangen und auf die-
se Weise Gottes heilsame und liebende Nähe erfahren  
dürfen. 
Schließlich feiern am 5. Mai 2024 als Höhepunkt der 
Vorbereitungszeit 20 Kinder unserer Pfarre den Emp-
fang der ersten heiligen Kommunion. �
� Bernadette Sturmbauer

Erstkommunionvorbereitung 2024

„Alle aßen und wurden satt“

Mit der Geschichte „ Wie der kleine Esel das Weihnachts-
wunder fand“, bereiteten wir die Kinder inhaltlich auf das 
Weihnachtsgeschehen vor. Bei  der Weihnachtsfeier mit 
den Eltern wurde diese Geschichte erzählt und mit Le-
gematerialen dargestellt. Weiters sangen wir gemeinsam 
traditionelle Weihnachtslieder. Während einer Stilleübung 
konnten die Eltern Wünsche an ihre Kinder formulieren 
und auf kleine Zettel schreiben. Einige Tage später wurden 
diese Zettel mit unseren verzierten Tannenzapfen auf den 
Christbäumen vor der Musikschule gehängt. �
� Eveline Krinzinger

Weihnachtsfeier mit den 
Eltern im Kindergarten

Foto: Eveline Krinzinger

Feierstunde im Kindergarten

Kindergartenanmeldung
Der  Pfarrcaritaskindergarten hat  noch einige 
Plätze zu vergeben. Wir nehmen gerne ihre 
Anmeldung  für das nächste Kindergarten-

jahr entgegen. Ein Einstieg ist auch ab sofort möglich. 
Der Kindergarten wird derzeit als alterserweiterte Kin-
dergruppe mit Kindern unter drei Jahren geführt. Wir 
nehmen daher Kinder ab dem 20. Lebensmonat auf. 
Nähere Informationen gibt es unter 07242/28180 

lautet das Motto der diesjährigen Firmvorbereitung. Ob 
im Internet „connected“ oder im Leben verbunden zu sein, 
mit Familie und Freunden … ist für uns alle unverzichtbar!
Das gilt auch für die Verbindung im Glauben, für die Be-
ziehung und Verbindung zu Gott!
Zur ersten „Verbindung“ mit Firmlingen,  
Eltern, Firmhelfern und Pater Gotthard kam 
es beim Informations-Abend zur Firmung am 
Donnerstag, dem 11. Januar.
Am 11. Februar luden dann die Firmlinge 
zum Vorstellungs-Gottesdienst ein – die Ver-
bindung zur Pfarrgemeinde ist hergestellt.
Wer weiter „connecten“ möchte ist ganz 
herzlich am 7. April 2024 zum Pfarrcafé der 
Firmlinge eingeladen – wir freuen uns auf 
viele Besucher!

„Verbunden – Connected“
Der Reinerlös des Pfarrcafés wird gespendet – wohin wer-
den die Firmlinge entscheiden.
Die Firmung findet am 29. Juni 2024 in der Pfarrkirche 
Buchkirchen statt.� Firmteam

Foto: Birgit Huber Foto: Adventgemeinschaft Buchkirchen
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Sternsingen (30. Dezember, 5. und 6. Jänner)

Heuer war die Jungschar erstmals wieder für die Stern-
singer Aktion in Buchkirchen zuständig und somit 
organisierten wir Proben, um mit den Kindern die Lie-
der üben zu können, damit an ihrem großen Tag auch 
nichts schiefgeht. Am 30. Dezember, 5. und 6. Jänner 
marschierten 17 Gruppen verteilt an allen Tagen durch 
Buchkirchen und sammelten insgesamt 14 600 €. Ein 
großes Dankeschön geht an alle Kinder, Begleiter und 
diejenigen, die unsere Sternsinger verköstigt haben, 
ohne euch wäre das alles nicht möglich gewesen! Mit 
dem gesammelten Geld werden circa 500 Hilfsprojekte 
in Afrika, Asien und Lateinamerika unterstützt, welche 
Zugang zu Bildung, sauberem Trinkwasser und Nahrung 
ermöglichen, um Armut und Unrecht in der Welt zu  
lindern. �

Sternsinger DANKE-Kino 
(13. Jänner)

Am 13. Jänner lud die Diözese Linz die Sternsinger und 
alle Helfer zum alljährlichen Danke-Kino nach Wels ins 
Starmovie ein. Gemeinsam schauten wir uns mit circa 40 
Kindern den Film „Die Pfefferkörner und der Schatz der 
Tiefsee“ an. Es war ein sehr lustiger Film, es wurde viel 
gelacht und war somit ein gelungener Nachmittag mit 
leckerem Popcorn und Getränken. Danke an die Diözese 
Linz für die Organisation des Kinos, die Kinder und auch 
wir hatten viel Spaß dabei. �

Der heilige Nikolaus …
… war zu Besuch! Auch in diesem Jahr durften wir uns am 
05. Dezember über ihn freuen.
In großer Runde versammelt, erwarteten die Kinder und 
Eltern unter dem Motto „Lasst uns froh und munter sein“ 
sein Erscheinen im Pfarrsaal.
Mit besinnlichem Gesang hießen sie den Nikolaus sehn-
süchtig willkommen. Er überreichte jedem Kind ein 
Sackerl mit Süßigkeiten, Äpfeln und Nüssen. Mit leuch-
tenden Kinderaugen wurden die Päckchen fröhlich ent-
gegengenommen. Zur Erinnerung wurden auch Fotos mit 
dem Nikolaus gemacht.
Unser herzlichstes DANKESCHÖN gilt SPAR BAUER in 
Buchkirchen, der die reichlich gefüllten Nikolaussackerl 
zur Verfügung gestellt hat!� Marina Raguz

Ende November konnten sich die Kinder gemeinsam mit 
ihren Eltern/ Großeltern beim Bastelnachmittag im SPIE-
GEL-Treff auf die – für die Kinder doch sehr aufregende – 
Adventzeit  einstimmen.
Mittels Kartoffeldruck wurden Weihnachtskarten gestal-
tet und aus Perlen und Pfeiffenputzern haben die Kinder 
wunderschöne Sterne kreiert.
Die Vorfreude auf das Christkind machte sich bei der gan-
zen Basteltruppe bemerkbar.

Beim nächsten Bastelnachmittag wird sich alles um das 
Thema Frühling/ Ostern drehen.
Termin: Mi., 13. 3. 24, 15:00 – 16:30 Uhr im Pfarrhof
Anmeldung unter 0650/2556137 (Olivia Grausam)

Falls jemand Interesse hat, in unserer MITTWOCHSGRUP-
PE (0-1 Jahr) sind noch Restplätze frei!
immer mittwochs, 08:30 – 10:00 Uhr im Pfarrhof
Anmeldung unter 0680/1308440 (Petra Stiebinger)

Olivia Grausam

SPIEGEL-Spielgruppe

 Foto: Manuel Bonelli

STELLENAUSSCHREIBUNG
Zur Abdeckung der erweiterten Öffnungszei-

ten suchen wir eine Kindergartenpädagogin und eine 
pädagogische Assistenzkraft für mindestens 25 Std. 
Ebenso eine Reinigungskraft für mind. 4 Std. Es ist auch 
möglich, nur Journaldienste in den Ferien zu überneh-

men. Die genaue Ausschreibung entnehmen Sie bitte 
der Homepage der Caritas  Oberösterreich. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an den 
Pfarrcaritaskindergarten 4611 Buchkirchen, Pfarrhof-
gasse 1 oder auch per Mail an: 
KG418220@pfarrcaritas-kita.at senden.

Danke für die geleisteten Spenden!
Elisabeth-Sammlung der Caritas:	 €    1.305,40
„Sei So Frei“ – Sammlung der KMB:	 €    1.697,92
Dreikönigsaktion:	 € 14.793,16

 Fotos: Petra Stiebinger
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Die Bücherei lädt ein zum Filmabend 
am Freitag, 1. März 2024 um 19:00 Uhr 
im Apostelsaal                           Eintritt frei!

Neue Bücher, Hörbücher, Spiele, Filme siehe
http://www.buchkirchen.bvoe.at
http://www.biblioweb.at/buchkirchen 

Die Ukrainerin Marija 
arbeitet in Deutsch-
land als 24-Stunden-
Pflegekraft, um ihre 
Familie in der Heimat 
zu unterstützen. Hier 
kümmert sie sich 
rund um die Uhr um 
den demenzkranken 
Curt. Als Curts kont-
rollsüchtige Tochter 
aufgrund eines Un-
falls fernbleibt, fängt 
Curt an, Marija für 
seine verstorbene  

Ehefrau zu halten. Um ihre Ruhe zu haben, spielt 
Marija das Spiel mit und sie merkt, dass es Curt damit 
besser geht. Doch da ist auch noch Curts Sohn, der 
mehr an Marija als an Curt interessiert ist.
114 Minuten, ab 12 Jahren
Schauspieler: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer 

Literaturcafé um 14:30 Uhr in der Cafeteria des PZ

Montag, 11. März 2024
Minu Ghedina: Die Korrektur des Horizonts
Es sind Themen der bildenden Kunst wie Farbe, 
Stofflichkeit, Schönheit, die Ghedinas Sprache zum 
Leuchten bringen, fast haptisch erlebbar machen. 
Bildmächtig und poetisch erzählt sie davon, wie sehr 
die Kindheit ein Leben prägt und wie bereichernd die 
Zauberwelt des Theaters sein kann.

Mittwoch, 10. April 2024
Kent Haruf: Das Band, das uns hält
Die achtzigjährige Edith Goodnough wurde verhaftet. 
Ihr Nachbar weiß um Ediths Lebenstragödien und 
die kleinen Lichtblicke, die vielleicht unweigerlich zu 
diesem Januar 1977 führten: die entbehrungsreiche 
Kindheit, der Tod der Mutter, der durch einen Unfall 
abhängige, stets wütende Vater.

„Tiefe Stille –  Weiter Raum“ ist seit einigen Jahren ein spiri-
tuelles Angebot am 8. Dezember. 10 Personen wanderten 
am wunderschönen Nachmittag, zum Teil schweigend, mit 
spirituellen Impulsen zum Thema Vertrauen, vom Pfarrhof 
Buchkirchen über den Hundsberg nach Maria Scharten. 
Nach einer kurzen Andacht in der Wallfahrtskirche und in-
teressanten Informationen zum Thema „Wallfahren in der 
Scharten“ und Erklärung einiger Kunstwerke in der Kirche 
durch Frau Dr. Mayrhofer gings über den Lachgraben wie-
der zurück nach Buchkirchen.� Birgit Tragl

Tiefe Stille – Weiter Raum
8. Dezember 2023

 Fotos: Birgit Tragl

Im vergangenen Kalender-
jahr wurden über € 10.000,– 
in verschiedenen Sammlun-
gen an die Caritas gespendet. 
Es macht mich sehr stolz und demütig zugleich, in 
einer Pfarre zu leben, in der Nächstenliebe gelebt wird 
und keine leere Phrase ist.  Ab Mai werden wieder 
die HaussammlerInnen ausschwärmen und um Ihre  
Spenden bitten. Mit diesen können wir in Not ge- 
ratene Menschen in Oberösterreich, aber auch Mit-
bürgerInnen unserer Pfarre unterstützen. Ich bitte um 
freundliche Aufnahme der HaussammlerInnen. 
� Martina Jellmair

Als Dank für die liebevolle Gestaltung der Fastenkrippe, wur-
de Christine Friedl ein gerahmtes Bild von dieser überreicht. 
Ab der Karwoche ist die Krippe in der Pfarrkirche zu besich-
tigen.

 Foto: Marianne Mittermayr



 Foto: Sebastian Bonelli

Pfarr Kalender

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 2/2024 ist am 21. 5. 2024. Der nächste Pfarrbrief erscheint am 21. 6. 2024.
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Freitag	 1. März	 19.00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen „Palästina“ 	
			   im Evang. Gemeindesaal in Scharten
		  19.00 Uhr	 Filmabend Bücherei, Apostelsaal 
			   „Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen“
Sonntag	 3. März	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		  10.15 Uhr	 Familienmesse
			   anschl. Pfarrcafé der Ortsbauernschaft
Montag	 4. März	 19.00 Uhr	 Elternabend zur Erstkommunion
Freitag	 8. März	 19.30 Uhr	 KMB-Monatstreff im Pfarrzentrum
Samstag	 9. März	 10.00 – 11.30 Uhr Jungscharstunde im PZ
Sonntag	 10. März	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – Familienfasttag, 		
			   Suppenessen im Pfarrzentrum
Montag	 11. März	 14.30 – 16.00 Uhr Literaturcafé, Cafeteria im PZ
Freitag	 15. März	 18.00 Uhr	 Kreuzweg in der Pfarrkirche
Sonntag	 17. März	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – rhythmisch gestaltet
Dienstag	 19. März	 8.00 Uhr	 Schulgottesdienst VS
	 19. März	 19.30 Uhr	 öffentl. Pfarrgemeinderatssitzung im PZ
Donnerstag	21. März	 19.00 Uhr	 Bußgottesdienst
Freitag	 22. März	 17.00 Uhr	 Dekanats-Kreuzweg in Wels-Kalvarienberg
Samstag	 23. März	 10.00 – 11.30 Uhr Jungscharstunde im PZ
			   Osterputz in der Pfarrkirche
Sonntag	 24. März	 9.00 Uhr	 Palmsonntag – Palmweihe im Pfarrhof, 	
			   anschl. Palmprozession und 
			   Festgottesdienst – Mitgestaltung durch 
			   die Erstkommunionkinder und die Kinder-	
			   gartenkinder des Pfarrcaritaskindergartens
Donnerstag	28. März	 19.00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst, anschl. Gebets-	
			   stunde gestaltet von der KMB
Freitag	 29. März	 15.00 Uhr	 Kinderkreuzweg
		  19.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
Samstag	 30. März	 17.00 Uhr	 Auferstehungsfeier für Kinder
		  20.30 Uhr	 Feier der Osternacht
Sonntag	 31. März	 9.00 Uhr	 Osterhochamt. Der BuchKirchenChor singt 	
			   die Choralmesse von Anton Bruckner
Montag	 1. April	 6.00 Uhr 	 Emmausgang – spirituelle Wanderung
		  9.00 Uhr	 Ostermontag – Pfarrgottesdienst
Sonntag	 7. April	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst mit Übergabe der 
			   Erstkommunionkleider
			   anschl. Pfarrcafé der Firmlinge
Mittwoch	 10. April	 14.30 – 16.00 Uhr Literaturcafé, Cafeteria im PZ
Freitag	 12. April	 19.30 Uhr	 KMB-Monatstreff im Pfarrzentrum
Samstag	 13. April	 10.00 – 11.30 Uhr Jungscharstunde im PZ
		  19.00 Uhr	 Abendmesse in der Stadtpfarrkirche Wels, 	
			   anschl. Dekanats-Männertag der KMB 
			   im Pfarrzentrum der Stadtpfarre
Sonntag	 14. April	 9 Uhr	 Sendungsgottesdienst der Haussammler
Montag	 15. April	 17.00 Uhr	 Abendgebet der Erstkommunionkinder 
			   in der Pfarrkirche
Sonntag	 21. April	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – rhythmisch gestaltet
Freitag	 26. April		  Lange Nacht der BibliOÖtheken, 
			   Bücherei, PZ St. Jakobus
	 	 17.00 Uhr 	 Kinderfilm „Das große Rennen“
		  19.30 Uhr	 Film „Nowhere Special“
Samstag	 27. April	 10.00 – 11.30 Uhr Jungscharstunde im PZ
Mittwoch	 1. Mai	 9.00 Uhr	 Florianimesse mit den Feuerwehren 
			   Buchkirchen und Mistelbach
		  19.30 Uhr	 Maiandacht in der Pfarrkirche
Sonntag	 5. Mai	 9.00 Uhr	 Erstkommunion, anschl. Agape
Montag	 6. Mai	 19.00 Uhr	 Bittmesse in der Pfarrkirche
Dienstag	 7. Mai	 19.00 Uhr	 Bittmesse in Mistelbach
Mittwoch	 8. Mai	 19.30 Uhr	 Dekanats-Maiandacht der KMB in Maria 	
			   Fallsbach, anschl. Agape im Mesnerhaus
		  19.30 Uhr	 Maiandacht bei der Hubertuskapelle
Donnerstag	9. Mai	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst, Christi Himmelfahrt
Samstag	 11. Mai	 10.00 – 11.30 Uhr Jungscharstunde im PZ
Sonntag	 12. Mai	 9.00 Uhr	 Muttertags-Gottesdienst
		  19.30 Uhr	 Maiandacht bei der Dobringerkapelle
Freitag	 17. Mai	 19.30 Uhr	 KMB-Monatstreff im Pfarrzentrum
Sonntag	 19. Mai	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst - Pfingstsonntag - 	 	
			   rhythmisch gestaltet
		  19.30 Uhr	 Maiandacht in Mistelbach
Montag	 20. Mai	 9.00 Uhr	 Gottesdienst - Pfingstmontag
Samstag	 25. Mai	 10.00 – 11.30 Uhr Jungscharstunde im PZ
Sonntag	 26. Mai	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		  19.30 Uhr	 Maiandacht in Scharten
Donnerstag	30. Mai	 9.00 Uhr	 Fronleichnam, Festgottesdienst 
			   anschließend Prozession
Sonntag	 2. Juni	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst - Familienbergmesse
Freitag	 7. Juni		  Lange Nacht der Kirchen
Samstag	 8. Juni	 10.00 – 11.30 Uhr Jungscharstunde im PZ
Sonntag	 16. Juni	 9.30 Uhr	 Feldmesse anl. des Bezirksmusikfestes
Freitag	 21. Juni	 19.30 Uhr	 KMB-Monatstreff im Pfarrzentrum
Samstag	 29. Juni	 10.00 – 11.30 Uhr Jungscharstunde im PZ
		  17.00 Uhr	 Firmung, anschl. Agape

Spirituelle Wanderung in Buchkirchen (ca. 4 km) mit an- 
schließendem Frühstück.

Bitte um Anmeldung bis Karfreitag bei Birgit Tragl (Tel. 0664 
75003455, birgit.tragl@gmail.com), um das Frühstück besser 
organisieren zu können. Freiwillige Spende für das Frühstück.
Die Teilnahme an der Veranstaltung erfolgt ausdrücklich auf eigene 
Gefahr. Für Unfälle und Schäden aller Art wird von der Pilgerbeglei-
tung und dem Veranstalter nicht gehaftet.

Ostermontag
1. 4. 2024
6:00 Uhr

Pfarrzentrum
Buchkirchen

Emmausgang

 Foto: Ernst Tragl


